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Termine nach Vereinbarung

Was? Wofür? Wieviel?

Haus-, Hof- und
Fassadenprogramm

für den historischen
Stadtkern Wiedenbrück

Nachher



1 Beratung durch die Stadtverwaltung
Vereinbaren Sie einfach einen Termin im Rathaus und
lassen Sie sich zu Ihrem Vorhaben beraten – entwe-
der persönlich vor Ort oder bequem telefonisch. Ger-
ne stimmen wir den Termin auch direkt an Ihrer Immo-
bilie mit Ihnen ab.

2 Antragstellung
Das Quartiersmanagement unterstützt Sie bei der An-
tragstellung auf eine Zuwendung durch das Förder-
programm und der Abstimmung der Maßnahme inner-
halb der Stadtverwaltung.

3 Prüfung und Bewilligung
Das Quartiersmanagement nimmt Ihren Antrag an.
Nach Prüfung der Unterlagen erfolgt eine vertragliche
Vereinbarung zwischen Ihnen und der Stadt Rheda-
Wiedenbrück.

4 Umsetzung
Die Maßnahme wird durch den*die Antragsteller*in
umgesetzt.

5 Auszahlung des Zuschusses
Die Auszahlung des Zuschusses erfolgt nach Durch-
führung der Maßnahme, der Abnahme durch die
Stadtverwaltung sowie der Prüfung der Verwen-
dungsnachweise (Rechnungen usw.).

Was ist das Ziel des Förderprogramms?

• Das Stadtbild in Wiedenbrück nachhaltig aufwerten
• Private Immobilieneigentümer*innen zur Investition in

ihre Gebäude/ Hofflächen motivieren

Wie viel Förderung? - Förderkonditionen

• Die Fördermittel sind als Zuschuss zu verstehen und
müssen nicht zurückgezahlt werden

• Der Zuschuss beträgt bis zu 40 % der förderfähigen
Kosten

• Der Höchstbetrag pro Grundstück liegt bei 7.500 €

Fördervoraussetzungen

• Die Immobilie/ Hoffläche liegt innerhalb des Förderge-
bietes

• Die Maßnahme ist sinnvoll und wirtschaftlich vertretbar
• Die zu fördernden Bauteile, Garten- und Hofflächen

sind mind. 20 Jahre alt
• Die Maßnahme muss mit der Stadtverwaltung abge-

stimmt werden
• Mit der Maßnahme darf nicht vor Unterzeichnung der

vertraglichen Vereinbarungen begonnen werden

Was wird gefördert? (Beispiele)

• Reinigung, Anstrich, Instandsetzung und Gestaltung
von Fassaden

• Wiederherstellung der ursprünglichen Fassadenglie-
derung

• Beleuchtungsmaßnahmen
• Entsiegelung, Begrünung und Herrichtung von Hof-

und Gartenflächen
• Begrünung von Fassaden- und Dachflächen
• Entfernung und Reduzierung von Werbeanlagen

Was wird nicht gefördert?

• Maßnahmen zur energetischen Sanierung
• Maßnahmen, die nach anderen Richtlinien und För-

derprogrammen unterstützt werden

Wie ? - in 5 Schritten zur Förderung


